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Empfindsame Elefantenrüssel 
Elefanten haben einen stark spezialisierten 
Tastsinn. Das bestätigte eine Forschungsarbeit, 
die die Sensorik von Elefanten untersuchte und 
die am 20. Januar 2022 in Current Biology 
erscheint 

Ein Afrikanischer Elefant greift ein Brötchen. Neue Daten zeigen den außerordentlichen 
Tastsinn des Elefantenrüssels. (Foto: Lena Kaufmann/HU) 

Tierarten leben in sehr unterschiedlichen sensorischen Welten. 
Entscheidend ist dabei, welche Sinneseindrücke für das 
jeweilige Überleben entscheidend sind. Solche unterschiedlichen 
Spezialisierungen des Tastsinnes sind häufig bereits in den 
sensorischen Nerven der Tiere sichtbar. Forscher der Humboldt-
Universität zu Berlin und des Leibniz-Instituts für Zoo- und 
Wildtierforschung Berlin (IWZ) untersuchten in ihrer Studie die 
sensorischen Nerven von Elefanten.  
Die zwei Trigeminalganglien (Nervenknoten) der Elefanten, 
deren Nervenzellen die vom Rüssel aufgenommenen Reize 
weiterleiten, wiegen je etwa 50 g. Zusammengenommen sind 
sie damit schwerer als das Gehirn eines mittelgroßen Affen.  
Die Nerven für den Tastsinn, die den Rüssel mit dem Gehirn 
verbinden, sind zusammen dicker als das Rückenmark des 
Elefanten. Das heißt, die „Anbindung“ des Rüssels an das 
Nervensystem ist umfangreicher als die Verbindungen des 
Gehirns zum (gesamten) Rest des Elefantenkörpers.  
Der Nerv für den Tastsinn des Rüssels ist dreimal dicker als der 
optische Nerv, der visuelle Informationen überträgt, und sogar 
sechsmal dicker als der Hörnerv.  
Professor Michael Brecht, der die Untersuchung leitete: „Der 
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Rüsseltastsinn der Elefanten ist sehr beeindruckend und 
wahrscheinlich weit wichtiger für die Tiere, als bisher bekannt. 
Tatsächlich berühren Elefanten ihre Umwelt dauernd mit ihrem 
Rüssel.“ 
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